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Protokoll der Jahreshauptversammlung 
28.04.2026 

 
Ort: Unterwegs-DAV Kletterzentrum Bremen 

Robert-Hooke-Str. 19  
28359 Bremen 

  
 
Beginn der Versammlung: 18:37 Uhr 
Ende der Versammlung:    20:52 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Geschäftsführender Vorstand / Erweiterter Vorstand: 
Dieter Mörk, Holger Stolle, Nic Hastedt, Jochen Weiner 
Dr. Manfred Gangkofer, Christian Katlein, Pavel Schilinsky, Frank Schröder 
 
Betriebsleiter Kletterzentrum: 
Jonas Loss 
 
Versammlungsleiter: 
Georg Schmitz 
 
Protokollführerin: 
Petra Hallenkamp 
 
Stimmberechtigte Mitglieder gemäß Teilnehmerliste: 61 
 
Entschuldigt: Karen Schulz-Kiske 
 
Tagesordnung:  
 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
2. Wahl der Versammlungsleitung 
3. Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder 
4. Jahresbericht mit Ausblick auf 2026 des Vorstands sowie Aussprache zu den Bereichen 
5. Finanzen 
a. Jahresabschluss 2025 
b. Bericht der Rechnungsprüfer*innen 
c. Entlastung des Vorstandes 
d. Haushaltsentwurf und Liquiditätsplanung 2026 
6. Wahlen 
a. Geschäftsführender Vorstand 
·         1.Vorsitzende/r 
·         2. Vorsitzende/r 
·         Schatzmeister/in 
b. Rechnungsprüfer/in 
c. Ehrenrat 
7. Verschiedenes 
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TOP 1 
 
Begrüßung 
 
Der 1. Vorsitzende Dieter Mörk begrüßt die erschienenen Vereinsmitglieder im DAV Kletterzentrum. 
Die Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung werden festgestellt, es wurde ordnungsgemäß 
laut Satzung eingeladen: per E-Mail am 09.04.2026 und per Post am 08.04.2026 
 
TOP 2 
 
Wahl des Versammlungsleiters 
 
Georg Schmitz wird als Versammlungsleiter durch die Mitglieder einstimmig gewählt. 
Der Versammlungsleiter übernimmt die Leitung der MV. 
 
TOP 3 
 
Gedenkminute 
 
Mit einer Schweigeminute werden der verstorbenen Mitglieder gedacht. 
 
TOP 4 
 
Jahresbericht des 1. Vorsitzenden Dieter Mörk 
 
Aktivitäten aus 2025: aufgrund unseres Wachstums wird in diesem Jahr das Hauptaugenmerk auf die 
Berichte der Nauderer Hütte aufgrund ihres Geburtstages (2026:100 Jahre) und des Kletterzentrums (2025: 
10 Jahre) gelegt. 
Die Protokolle sowie die Berichte der einzelnen Bereiche finden sich in Kürze auf der Homepage. 
 
Über 100 Mitglieder sind ehrenamtlich für den Verein tätig. Mittlerweile beschäftigt die Sektion 7 fest 
beschäftigte Mitarbeiter*innen im Kletterzentrum und Geschäftsstelle, sowie 18 Minijobstellen (hauptsächlich 
im Thekenbereich). Ehrenamt und Hauptamt funktionieren schon seit Jahren sehr gut. 
 
2025 war rundum ein sehr gutes und erfolgreiches Jahr. Die Mitgliedsbeiträge als auch Eintrittspreise im KLZ 
konnten die letzten 3-4 Jahre stabil gehalten werden, dies kann allerdings nicht dauerhaft gehalten werden. 
Im Dezember 2025 konnte das 10jährige Jubiläum des Kletterzentrums gefeiert werden, Jonas Loss wird 
später ausführlicher dazu berichten. 
Touren: einige langjährige Tourenleiter haben altersbedingt aufgehört, gleichzeitig konnten wir einige neue 
Gesichter hinzugewinnen, erfreulicherweise auch einige Tourenleiterinnen. Im Vergleich zu den anderen 
Norddeutschen Sektionen liegt unser Tourenangebot deutlich weit vorne. 
Vorträge 2025: es gab insgesamt 9 Vorträge, ungefähr die Hälfte wurde sogar von Mitgliedern angeboten. 
Exkursionen: ein breites Angebot wurde von Manfred Gangkofer auf die Beine gestellt und wurde von 
unseren Mitgliedern kräftig besucht. 
JDAV: einige Ausfahrten wurden angeboten. 9 Jugendgruppen bieten regelmäßige Treffen an und auch 
politisch ist die JDAV aktiv. 
Die Familiengruppen treffen sich regelmäßig freitags und bieten tolle Ausfahrten an. 
2018: der Leistungskader startet und ist sehr erfolgreich. Mit Janne Wiethölter gibt es eine Bremer- 
Leistungssportlerin, die mittlerweile sogar im DAV Nationalkader erfolgreich klettert. Durch die Bremer 
Sportstiftung konnten hier Förderungen erreicht werden. 
MTB: ca. 50 Mitglieder treffen sich regelmäßig zum Mountainbiken und unternehmen unterschiedliche 
Ausfahrten. 
Beide Hütten weisen 2025 sehr gute Zahlen aus. Die Bremer Hütte hatte 2025 60 Übernachtungen pro Tag 
und hat damit ein Rekordergebnis eingefahren. Dies bedeutet allerdings auch viel Arbeit und Einsatz. 
Klimabilanz: die Auswertungen laufen zurzeit, das Öko Zertifikat für die Bremer Hütte wird angestrebt. 
Durch die Werksverkehrsbahn konnten viele Helikopterflüge eingespart werden. 
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Digitalisierung: um hier den Anschluss nicht zu verlieren, musste personell aufgestockt werden. Durch den 
Einsatz von Felix Biendara in die Betriebsleitung, konnte sich Jonas Loss um die notwendigen Schritte der 
Digitalisierung kümmern. 
KletternohneGrenzen: die Inklusionsgruppe hat sich hervorragend etabliert und im letzten Jahr sogar den 
DAV Ehrenamtspreis gewonnen. 
 
Wegebau, Klettergruppen, Hüttenreferenten, Buspflege…. jedes Amt konnte bisher besetzt werden. 
 
Die Mitgliederentwicklung ist sehr erfolgreich und höchstwahrscheinlich wird die 6.000 Mitglieder-Marke in 
diesem Jahr geknackt. 
 
Frage: Sind durch die Halle die Mitgliederzahlen gestiegen? Vor 2015 gab es stetig ca. 3.400 Mitglieder, 
2025 konnte die Anzahl bereits auf 5.800 Mitglieder gesteigert werden, Tendenz weiterwachsend! Die Halle 
hatte also schon einen starken Einfluss auf diesen Erfolg. 
Frage zur allgemeinen Digitalisierung: Die Mitgliederverwaltung, Hüttenbuchungsprogramme, Shop, 
Portal...sind in den letzten Jahren gewachsen und dadurch leicht veraltet, es musste daher angepackt 
werden, besonders wichtig die Datensicherheit (IT Security). Die Kosten hierfür sind nicht gering und 
müssen seit einigen Jahren durch den Mitgliedsbeitrag abgedeckt werden. 
 
Jahresbericht des Hüttenwarts der Nauderer Hütte Manfred Gangkofer 
 
Manfred Gangkofer gibt einen Überblick aus den letzten 100 Jahren Nauderer Hütte. 
 
1926 wurde die Hütte vom österreichischen Gebirgsverein (Wiener Sektion) erbaut. 
Durch die recht große Distanz wurde die Hütte 1936 für ca. 8.000,00 Reichsmark an die Sektion Bremen 
weiterverkauft. Die Sektion hatte 1936 noch umfangreiche Pläne, die Hütte umzubauen und stark zu 
vergrößern. 
1944 wurde die Hütte allerdings geschlossen, woraufhin es in den nachfolgenden Jahren mehrfache 
Plünderungen gab. 
 
Ausblick: Die Hütte ist grundsätzlich ein Gegenentwurf zu den wachsenden Luxushotels und gerade dies 
macht sie so attraktiv für alle Gäste. 
 
Frage: Gibt es dort ein Klettergebiet? Nein, es gibt allerdings ein gut ausgebautes MTB Gebiet. 
Frage: Wird es eine große Festlichkeit zum Geburtstag geben? Die Hüttenbetreuer waren ursprünglich nach 
Bremen eingeladen, haben aber abgesagt. Es wird allerdings noch eine kleine Feierlichkeit vor Ort geplant. 
 
Jahresbericht des Betriebsleiters Kletterzentrum Jonas Loss 
 
Zutrittszahlen Kletterzentrum: Es gibt ein kontinuierliches Wachstum, die Coronazeit hat die Entwicklung 
zwar stark eingebremst. Die Menge an Kletternde in der Halle ist mittlerweile gut verteilt. 
Eintritte und Alter: Die Jugend, aber auch die älteren Gruppen legen ordentlich zu. 
Trainer*innen: pro Woche finden min. 4 Kurse statt. 
 
Es gibt eine Fotoshow: Zu Beginn berichtet Georg Schmitz über die Vorbereitung zum Bau, z.B. über die 
Suche nach einem passenden Grundstück. Die erste Zeichnung des Architekten wird präsentiert. Nach über 
7 Jahren Vorbereitung konnte 2015 der erste Spatenstich getätigt werden. Am 11.12.2015 wurde dann die 
Einweihung gefeiert. 
Jonas Loss präsentiert einige Baufortschritte und berichtet von Schwierigkeiten beim Bau und nach 
Eröffnung, so gab es z.B. Überschwemmungen, Probleme des ersten Sicherungsautomaten, brütende Vögel 
an der Außenkletterwand, Corona..., sowie aber auch von vielen positiven Situationen und Entwicklungen, 
wie z.B Cocktail Nights, Leistungskader, Jugend, Bienenstöcke auf dem Gelände, Alpinum. Pokale der 
Vereinsmeisterschaft (Mitglieder bringen von ihren Reisen Steine mit, aus denen die Pokale gefertigt 
werden), Special Olympics Wettkämpfe… bis hin zum 11.12.2025, die Geburtstagsfeier des Kletterzentrums! 
 
 
1 Mitglied verlässt die MV (60) 
1 Mitglied kommt hinzu (61) 
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TOP 5 
 
Finanzen 
 
Bericht des Schatzmeisters Nic Hastedt 
 
Bilanz: Die Bilanzsumme liegt über 3 Mio, aufgrund des Baus der Werksverkehrsbahn.  
Einige Verbindlichkeiten sind weggefallen, z.B. der Wegfall eines großen Darlehens für den Bau des 
Kletterzentrums. 
156.700,00€ für Vereinsvermögen und Rücklagen, 2025 gab es eine sehr positive Bilanz. 
Geschäftstätigkeit Jahresergebnis: Es muss zwischen einem Vereinsbetrieb und einem Zweckbetrieb (KLZ) 
unterschieden werden. Gesamt betrachtet haben wir ein sehr gutes Ergebnis erzielt, 99.000,00€ konnten für 
Rücklagen geschaffen werden. 
 
 
Bericht der Kassenprüfer 
 
Am 14.04.2026 hat die Kassenprüfung für den Zeitraum vom 01.01.2025-31.12.2025 stattgefunden. An der 
Kassenprüfung haben als Kassenprüfer*innen teilgenommen: 
- Andrea Schlüterbusch 
- Klaus Wekerle 
 
Klaus Wekerle berichtet über die positive Entwicklung des Steuerbüros und die dadurch besseren Strukturen 
und Einblicke. Es hat alles seine Ordnung, es gibt keine Beanstandung. 
 
 
Entlastung des Vorstands 
 
Klaus Wekerle (Kassenprüfer) schlägt der Mitgliederversammlung hinsichtlich des Jahresabschlusses 2025 
die Entlastung des Vorstands vor.  
 
Der Versammlungsleiter Georg Schmitz führt die Abstimmung durch. 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab (61 stimmberechtigte Mitglieder): 
 
 60 JA  1 ENTHALTUNG  0 NEIN 
 
Der Antrag auf Entlastung des Vorstands wird angenommen. 

 
 
Ein Mitglied verlässt die MV (60) 
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Ausblick 2026  
 
Nic Hastedt stellt die Haushalts-und Liquiditätsplanung für 2026 vor. So wurde im März ein Steiger für 
78.000,00€ netto angeschafft, dafür wurde ein günstiges und öffentliches BfW Darlehen aufgenommen. 
Durch diesen Einsatz können viele Steigermieten (z.B. für die Norddeutsche Meisterschaft) eingespart 
werden.  
 
Die Budgets der einzelnen Bereiche sehen wie folgt aus: 
 
 

Budgets der Gruppen in TEUR 2026 2025 2024 

Summen 23,5 22,5 19,3 

Jugend DAV 10,0 10,0 10,0 
Familiengruppen   3,0   2,5   2,0 
Leistungskader   3,0   2,5   2,0 
Touren   2,0   2,0   2,0 
Klettern ohne Grenzen   2,0   2,0  
Vortragsreihe   2,0   2,0   1,8 
Bücherei   1,5   1,5   1,5 
Wege   7,5   7,5   0,0 
Wege /Förderung erwartet)  -7,5  -7,5  
    
Stand 7. Jan 26 4 Feb 25 19 Jan 24 

 
 
Die Liquiditätssumme liegt zum Ende des Jahres bei 94.495,00€. 
 
Abstimmung Etatentwurf 
 
Der Versammlungsleiter Georg Schmitz stellt den Mitgliedern die Frage zum Etatentwurf und führt die 
Abstimmung durch. 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab (60 stimmberechtigte Mitglieder): 
 
60 JA  0 ENTHALTUNGEN  0 NEIN 
 
Der Antrag des Etatentwurfs wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 6 
 
Wahlen 
 
Der Versammlungsleiter Georg Schmitz führt die Abstimmung durch. Zu den Wahlvorschlägen des 
Vorstandes gibt es keine Gegenkandidaten/Gegenkandidatinnen. Die Versammlung stimmt wie folgt ab (60 
stimmberechtigte Mitglieder) 
 
Geschäftsführender Vorstand  
 
1. Vorsitzender: Dieter Mörk 
59 JA  1 ENTHALTUNGEN  0 NEIN 
 
Dieter Mörk nimmt die Wahl an.  
 
2. Vorsitzender: Holger Stolle 
59 JA  1 ENTHALTUNGEN  0 NEIN 
 
Holger Stolle nimmt die Wahl an.  
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Schatzmeister: Nic Hastedt 
59 JA  1 ENTHALTUNGEN  0 NEIN 
 
Nic Hastedt nimmt die Wahl an. 
 
Rechnungsprüfer: 
 
Zur Wahl stellen sich wieder Klaus Wekerle und Andrea Schlüterbusch. Der Versammlungsleiter, Georg 
Schmitz, führt die Abstimmung durch. Die Versammlung stimmt wie folgt ab (59 stimmberechtigte Mitglieder) 
 
Klaus Wekerle 
59 JA  1 ENTHALTUNGEN  0 NEIN 
 
Andrea Schlüterbusch 
59 JA  1 ENTHALTUNGEN  0 NEIN 
 
Klaus Wekerle und Andrea Schlüterbusch nehmen die Wahl an 
 
Ehrenrat: die Mitgliederversammlung schlägt Günter Finke und Ronald Hillebrand vor. 
 
Günter Finke 
59 JA  1 ENTHALTUNGEN  0 NEIN 
 
Ronald Hillebrand 
59 JA  1 ENTHALTUNGEN  0 NEIN 
 
Günter Finke und Ronald Hillebrand nehmen die Wahl an. 
 
TOP 7 
 
 Verschiedenes 
 
Dieter Mörk wird für seine 10jährige Vorstandsarbeit geehrt. 
 
Frage: Gibt oder gab es Fälle von personalisierter sexueller Gewalt? Es gibt zwei Ansprechpartner für PSG: 
Daniel Stickan und Inja Brömisch, die sich kümmern. Fälle sind nicht bekannt. 
 
Ein Hinweis: Eine Flinta Gruppe wurde ins Leben gerufen und konnte schon 3x stattfinden! 
 
Georg Schmitz beendet die Sitzung um 20:52 Uhr. 

 
 
Bremen, 28.04.2026 
 
 
 
 
_____________________________   _____________________________ 
 
Petra Hallenkamp     Georg Schmitz 
Protokoll      Versammlungsleiter 
  
 
       
Anlagen 
Anlage 1: Einladungen an die Mitglieder per E-Mail und Post 
Anlage 2: Anwesenheitsliste 
Anlage 3: Bericht Kassenprüfung 
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